
 
 

 

 
 
 

Übergangsregelung zur  
Speziellen BWL (WPF B)  
für Diplom-Studierende 
ab dem Sommersemester 2009 

 
 
Nachdem im Wintersemester 2008/09 letztmalig die Gelegenheit zur Belegung der Speziellen 
BWL im Rahmen des Diplom-Studienganges bestand, haben BWL-Studierende in den auslaufen-
den Diplom-Studiengänge (mit Ausnahme BIM) nunmehr die Möglichkeit die Spezielle BWL im 
Rahmen der Bachelorangebote zu belegen. Die Diplomstudierenden haben im SS 2010 damit die 
Wahl zwischen den Fächern:  

 

• GMT3022 - Betriebswirtschaftslehre des Handels (Prof. Dr. Niedetzky) 

• GMT3023 - Betriebswirtschaftslehre der Banken (Prof. Dr. Bacher) 

• GMT3024 - Betriebswirtschaftslehre des Außenhandels / International Trade 
Operations (Prof. Dr. Manthey) 
Achtung: Vorlesung und Prüfung werden ausschließlich in englischer Sprache 
durchgeführt. 

• GMT3026 - Betriebswirtschaftslehre der Automobilwirtschaft (Prof. Dr. Terporten) 
Vorlesungszeit, Räumlichkeiten sowie das Startdatum der jeweiligen Veranstaltung entnehmen 
Sie bitte Ihrem Vorlesungsplan. Im Unterschied zum Diplom findet keine Vorstellung der 
Wahlpflichtfächer mehr statt. 
 
Obwohl die WPF im Bachelor im Vergleich zum Diplom 3 SWS weniger umfassen, wird auf-
grund organisatorischer Gründe von weiteren Auflagen im Rahmen der Übergangsregelung 
abgesehen.  
 
 
 
Prof. Dr. Stefan Foschiani 
Leiter des studiengangübergreifenden Fachgebiets BWL 
Pforzheim, März 2010 
 

 

 


	Übergangsregelung zur  Speziellen BWL (WPF B)
	Prof. Dr. Stefan Foschiani

